
Ä Hahn, Theologie II, 262-288

Drei Vorgaben durch 
alttestamentlich-jüdische Tradition:
Ä Dynamistisches Grundverständnis:

Kraft von Gott her!
Ä Geschichtsbezogene Kraft

schon in Schöpfung aktiv
Ä Endzeitliche Heilsmacht

Geistchristologie:

Ä Jesus ist alleiniger Geistträger. Kommt der 
Geist mit Taufe ( ) oder Geburt ( )?

Der in Jesus wirkende Geist ist nicht zu lästern 
( ). Dämonenaustreibungen geschehen 
kraft des Geistes ( ).

Ä Der Erhöhte wird Geistspender sein (Apg 
2,33): Der Geist ist für die Taufe zugesagt!

Ä Repräsentant Christi: Ohne mit dem Geist 
identisch zu sein, so erweist der Erhöhte durch 
den Geist seine Gegenwart ( ). 

Mk Mt/Lk

Mk 3,28f
Mt 12,28

Röm 8,9f

Verselbständigung:

Ä Als der Geist als dauernde 
Geistbegabung verstanden wird, 
nimmt er Wohnung in den 
Glaubenden ( ): 

Ä Er ist - neben dem Sohn - von 
Gott gesandt. 

Ä Der ‘Geist des Herrn’ handelt 
zunehmend autonom ( ).

Apg 2,38

Apg 8,39

Personalisierung des Parakleten im JohEv:

Ä Der Geist ist advocatus (para,klhtoj). Er wirkt 
stellvertretend unter den Menschen.

Ä Der Paraklet ist gesandt von Vater und Sohn. 
Wie Vater und Sohn eine Einheit bilden (

), so der Geist mit ihnen.

Ä Der Paraklet übernimmt Stellung und Auftrag 
Christi ( ).

Wirken des Geistes = Wirken Jesu
Der Paraklet wird eigener Handlungsträger.

Joh 
10,30

Joh 14,18

Nachösterliche Wirksamkeit:

Ä Geist & Taufe gehören zusammen ( )!

Ä Geist & Gemeinde: In der Taufe wird der 
Täufling durch ihn eingegliedert in den ‘Leib 
Christi’ ( ).

Ä Geist & Prophetie: Er bewirkt die Funktionen 
der Gemeinde, v.a. Prophetie.

Ä Geist & Erkenntnis: Er führt zur 
Glaubenserkenntnis ( ).

Ä Geist & Gebet: Er ermöglicht die unmittelbare 
Kommunikation Gott - Mensch.

Ä Geist & Lebensgestaltung: Er gibt die Kraft zur 
rechten Gestaltung eines verantwortungsvollen 
Lebens.

Ä Geist & Mission: Wo er wirkt, wird Gott 
bezeugt ( ).

Ä Geist & Heilsvollendung: Steht die Fülle des 
Geistes noch bevor ( ) oder 
ist sie schon da ( )?

Apg

1Kor 12,12f

Joh 14,26; 16,13

Joh 20,21f

Röm 8,23; 2Kor 1,22
Joh 3,34
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